
VEREINBARUNG 
 

 
zum Kollektivvertrag für journalistische Mitarbeiter/innen 

bei österreichischen Zeitschriften und Fachmedien 

 
 
 

abgeschlossen am 27. November 2020 zwischen der Gewerkschaft GPA und dem 
Österreichischen Zeitschriften- und Fachmedienverband: 
 

 
1. Mit Wirkung vom 1. März 2021 werden die Tarifgehälter für journalistische 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einschließlich Praktikanten bei österreichischen 

Zeitschriften und Fachmedien um 1,4 %, bei Aufrundung der Erhöhungsbeträge 
auf volle Eurobeträge angehoben. Bestehende Überzahlungen bleiben aufrecht. 
Dies gilt auch auf Vorrückungen und Umstufungen in der Tariftabelle. 

 
2. Das monatliche Infrastrukturpauschale für angestellte JournalistInnen 

und ständige freie MitarbeiterInnen, die mit eigenem Equipment arbeiten 

(Text und Bild), ist mit EUR 220,05 festgesetzt. 
 
Die weiteren Tarifpositionen werden ab 1. März 2021 wie folgt festgesetzt: 

 
3. Honorierung für reine A4-Textseiten (max. 3.700 Anschläge) für ständige 

freie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: EUR 120,47 

 Es wird eine Aliquotierung auf Halbe-, Viertel- und Achtel-Seiten vereinbart, 
wobei 1/8 als Mindesthonorar gilt. Bei der Aliquotierung erfolgt eine Rundung 
auf volle 50-Cent-Beträge. 

 
4. Honorierung von Bildbeiträgen für ständige freie Mitarbeiter-innen und 

Mitarbeiter: 

 Reproduktionsfähiges Foto:      EUR 52,78 
 
 

 
 

Wien, am 27.11.2020 
 
 

 
  



 


